
Partizipation
von Kindern

und
Jugendlichen

bzw.
schutz- oder

hilfebedürftigen
Erwachsenen

Erweitertes
Führungszeugnis (EFZ)

und Selbstaus-
kunftserklärung

Maßnahmen 
zur Stärkung

Verhaltenskodex

Personalauswahl
und -entwicklung

Aus- und
Fortbildung

Beratung und
Beschwerdewege

Qualitäts-
management

Risiko- und
Potenzial-

analyse
des eigenen

Arbeitsfeldes




